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Aus dem Gemeindeamt 

Weihnachtsgeschenke für Senioren 

 

 

 

 

 

 

Die Mitglieder des Gemeinderates und die 
Mitarbeiter/innen des Gemeindeamtes 

wünschen eine friedvolle Weihnachtszeit 
und alles Gute, Glück und Gesundheit  

für das neue Jahr 2021! 

 
 
 

Der Christbaum am Kirchenplatz wurde heuer von Robert Schmidleithner gespendet.  
Herzlichen Dank! 

 
 
 
In der letzten Gemeinderatssitzung des Jahres wurden mit dem Beschluss des Nachtragsvoranschlages 
auch die aktuelle wirtschaftliche Situation der Gemeinde besprochen.  
Durch geringere Einnahmen aus den Ertragsanteilen fehlen zum Haushaltsausgleich 2020 
voraussichtlich rd. 62.000 Euro. Der Abgang muss und kann in diesem Jahr aus Rücklagen gedeckt 
werden.  
Im kommenden Jahr ist mit höheren Zahlungen und weiterhin geringeren Einnahmen zu rechnen. Von 
Seiten des Landes wurde dazu der Rahmen für den Kassenkredit erhöht. Dieser wurde an die 
bestbietende Bank, die Raiffeisenbank Innkreis Mitte, Bankstelle St. Georgen vergeben. 
Mit der Umstellung der Buchhaltung (VRV2015) war von der Gemeinde eine Eröffnungsbilanz mit einer 
Bewertung des Anlagevermögens zu erstellen. 
Zum Jahreswechsel mussten auch die Gebühren für Kanal, Wasser, Abfall und die allgemeinen 
Hebesätze wieder angepasst werden. Die aktuellen Tarife werden nach Inkrafttreten auf der 
Gemeindehomepage veröffentlicht.  
Dieses Jahr war auch ein schwieriges Jahr für unsere Vereine. Aus diesem Grund werden die 
Förderbeiträge wieder in der gleichen Höhe, wie im vergangenen Jahr, ausbezahlt. 
Mit der Übernahme der Kosten für die Knöpfe der neuen Tracht des Musikvereins unterstreicht die 
Gemeinde die Wertschätzung der Leistung der Musikerinnen und Musiker in der Gemeinde. 
 
 
 
 
 
Im heurigen Jahr konnte die Gemeinde nicht zum Tag der Älteren einladen, 
stattdessen haben die Mitglieder des Gemeinderates die Senioren (über 65) mit 
einem kleinen Geschenk überrascht. In einer schwierigen Zeit mit wenig sozialen 
Kontakten war es uns wichtig, damit für den so wichtigen Beitrag der Senioren in 
der Dorfgemeinschaft Danke zu sagen. 
 

GemeindePOST 
Gemeinde St. Georgen bei Obernberg 

Ausgabe 6/2020 

Ausgabe 4/2020 



 

Heizkostenzuschuss 

Kindergarten, Schulkooperation 

Landwirtschaftskammerwahl 

 
 
 

Christkindl aus der Schuhschachtel 
Auch im heurigen Jahr beteiligen sich die Kinder der 
Volkschule und des Kindergartens wieder an der 
Aktion Christkindl aus der Schuhschachtel.  
Bereits zum 20. Mal wird 2020 die Weihnachtsaktion 
von der OÖ. Landlerhilfe durchgeführt. Über 15.000 
Kinder und ihre Familien aus ganz Oberösterreich 
haben alleine im letzten Jahr Schuhschachteln mit 
Süßigkeiten, Hygieneartikeln sowie Schul- und 
Spielsachen gefüllt und verpackt. Die Pakete mit dem 
Christkindl aus der Schuhschachtel werden an Kinder 
in den von der OÖ Landlerhilfe betreuten 
Landlergebieten Rumäniens und in den ukrainischen 
Waldkarpaten verteilt. 

Kindergarten Christbaumschmuck  

 

Die Kinder des Kindergartens schmückten heuer unseren schönen Christbaum am Kirchenplatz mit 
selbst gebasteltem Christbaumschmuck. Danke für eure Mühe, der Baum sieht jetzt noch festlicher 
aus! 
 
 
 
 

Die OÖ Landesregierung hat für 2020/2021 einen Heizkosten-Zuschuss 
von 152 Euro für Oberösterreicherinnen und Oberösterreicher mit 
geringem Einkommen beschlossen.  
Die Antragsfrist läuft vom 11. Jänner bis zum 23. April 2021.   
In diesem Zeitraum können diese Anträge in unserem Gemeindeamt 
gestellt werden.  
 

 
 
 

 
Am 24. Jänner 2021 findet die Wahl der OÖ Landwirtschafts-kammer 
statt. Die Stimmabgabe ist zwischen 8.30 Uhr und 11.30 Uhr im 
Gemeindeamt möglich.  
Wir möchten hiermit auch auf die Möglichkeit einer Briefwahl 

hinweisen: Die Briefwahlkarte kann voraussichtlich ab der ersten Woche im Jänner bei der Gemeinde 
schriftlich oder mündlich beantragt werden, spätestens jedoch 3 Werktage vor dem Wahltag. 
Dabei ist erforderlichenfalls die Identität durch eine geeignete Urkunde bzw. Bescheinigung (z.B. 
Führerschein, Personalausweis, Reisepass) nachzuweisen. Bei einem schriftlichen Antrag (Brief, Mail, 
Fax etc.) ist diese Urkunde in Kopie zu übermitteln. Langt der Antrag auf Ausstellung einer 
Briefwahlkarte erst später ein, so ist eine Ausstellung nur mehr möglich, wenn die Wahlkarte 
persönlich oder durch eine bevollmächtigte Person abgeholt wird. 

Schüler/innen der Schulkooperation mit ihren 

Weihnachtspaketen. 



 

Sinnkistl 

Veranstaltungen 

Zivildienst im Pflegeheim 

Biotonne 

 
 

Im April 2018 gründeten engagierte Konsument*innen aus Reichersberg, 

Antiesenhofen, Mörschwang, St. Georgen b.O. und Obernberg im Rahmen 

des Agenda21-Prozesses den Verein sINNkistl, eine sogenannte FoodCoop 

oder Lebensmittel-Einkaufsgemeinschaft.  

Mittlerweile kaufen 60 Mitglieder gemeinsam bei über 30 regionalen 

Lieferanten ein. Die Bestellungen laufen online und auch die Bezahlung funktioniert bargeldlos über 

ein Shopsystem. Abgeholt werden die Waren immer freitags in Reichersberg, Hofmark 14. 

Besuche uns gerne in unserem Abholraum (freitags von 15-18 Uhr) oder informiere dich online unter 

www.sinnkistl.at. Bei Fragen schreib uns ein Mail an info@sinnkistl.at 

Artikelverfasser: sINNkistl 

 

 

Leider ist es zum jetzigen Zeitpunkt nicht möglich einen 

Veranstaltungskalender für das Jahr 2021 zu erstellen. Wir 

bitten alle Veranstalter, bereits bekannte Termine im 

Gemeindeamt bekannt zu geben. Mit der GemeindeAPP 

Gem2Go und unserer Homepage verfügen wir über eine neue 

Möglichkeit für einen aktuellen Termin- und Veranstaltungs-

kalender in der Gemeinde. 

 

 

 

Die Pflegeheime des Bezirks sind auf der Suche nach Zivildienern. Interessenten können sich direkt an 

die Leitung der Pflegeheime Obernberg, Ried und Eberschwang wenden, um sich über die Tätigkeiten 

zu informieren. 

 

 

Im Frühjahr wurde mit der „Aktion scharf“ die Kontrolle der Biotonnen im 

Bezirk Ried gestartet. Durch Sichtkontrolle wird von den Mitarbeitern der 

Abfuhrfirma die „Reinheit“ der Biotonne überprüft. Sind Fremdstoffe wie 

Plastik, Alufolie, etc. enthalten wird je nach Verunreinigung eine gelbe oder 

rote Karte an die Tonne gehängt. Bei einer roten Karte wird die Tonne nicht 

entleert. Die Maßnahmen waren notwendig geworden, da die Betreiber der 

Kompostieranlagen über eine zunehmende Verunreinigung des eigentlich 

sehr wertvollen Substrates berichteten.  

Verunreinigung des Substrates =  steigende Kosten in der Verwertung!  

  

http://www.sinnkistl.at/
mailto:info@sinnkistl.at


 

Abfuhrplan 2021 
 


